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Mit diesem Kartengruß laden wir Sie, Ihre Familie und Ihre Freunde herzlich ein
zur Eröffnung der Ausstellung NEULAND am Sonntag, dem 17. Mai 2015, 11 Uhr in der Galerie Albstadt

Einführung: Dr.Veronika Mertens, Leiterin der Galerie Albstadt | Musik: Holger Haga und Willi Sauter, Akkordeon

Von der Ostsee bis zum Mittelmeer, von Dänemark und Schweden bis nach Italien, Griechenland und Santiago
de Compostela reicht der Reisekatalog. Künstlerinnen und Künstler übernehmen mit ihren Werken die ‚Reiseführung‘.
Die Ausstellung fragt nach dem, was während der Reise entsteht, und nach dem Nachklang, in dem
sich aus der Erinnerung und im erneuten schöpferischen Procedere abermals NEULAND erschließt.

Anschließend Tag der offenen Tür und Familiensonntag zum
Internationalen Museumstag MUSEUM.GESELLSCHAFT. ZUKUNFT

ab 13 Uhr Bewirtung durch den Galerieverein Albstadt e.V. ; Musik: Akkordeon international
14 Uhr HINTERLAND: Depotführung mit Jeannette Brabenetz, M.A.
ab 15 Uhr AFRIKA. Stempeldrucken zum Erfinden des eigenen „Afrika-Bildes“: Workshop für Kinder und Jugendliche

mit dem Künstler und Museumspädagogen Andreas Chr. Beck
15 Uhr „In guter Gesellschaft“ – Gespräch in der Ausstellung „Sammeln wie gedruckt“

mit dem Sammler Gerhard Hartmann sowie den Künstlern Cees Andriessen und Linda Schwarz.
Moderation: Jeannette Brabenetz, M.A.

16.15 Uhr HINTERLAND: Depotführung mit Dr. Veronika Mertens

Vorschau: NORDLAND Reiseskizzen und Reiseerinnerungen II Eröffnung am Sonntag, dem 28. Juni 2015, 15 Uhr
Das Reiseangebot wird erweitert : Christian Landenberger entdeckt malend die Nordsee. Zusammen mit Udo Claaßen,
M. E. Prigge, Herwig Schubert, Nikolaus Störtenbecker, Rudolf Weissauer und Wolfgang Werkmeister geht es in der
Radierung nach Irland, Island, Norwegen und in die Arktis.

Vorderseite: Werke von Eugen Nell (Titel, Ausschnitt), Rudolf Hradil (1/1–2), Detlef Willand (1/3), Robert Förch (1/4), Ferdinand
Springer (2/1), Volker Lehnert (2/2), Katharina Krenkel (2/3), Ludmilla von Arseniew (2/4), Detlef Willand (3/1),Winand Victor (3/2–3),
Detlef Willand (3/4), Robert Förch (4/1), Maria Caspar-Filser (4,2), Eugen Nell (4/3), Waltraud Nell-Runnebaum (4/4)


